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Musik in
Die liberalistisch- materialistische Auffassung der

Schule als einer Einrichtung, die die Bestimmung hat,
das Individuum auf dem Weg eines prüfungsmäßig
garantierten Berechtigungswesens in den Lebenskampf
aller gegen alle möglichst wohlgerüstet und bevorzugt
hineinzuführen, hat im nationalsozialistischen Denken
keinen Platz.

Wie der sogenannte Lebenskampf nicht die An-
s gelegenheit des sich auf Kosten aller durchsetzenden ein¬

zelnen sein kann, sondern die gemeinsame Aufgabe des
ganzen Volkes als schöpferischer Gemeinschaft ist, wie er
nicht von der Grundlage einer egoistischen Lebensauf¬
fassung aus , sondern nur aus der gemeinsamen Verant¬
wortung berechtigt geführt wird, so kann auch die Schule
im nationalsozialistischen Staat nicht in einer individua-

. listischen Zweckbedingtheit, sondern nur in der Lebens¬
verantwortung des Volkes als Gemeinschaft begrün-

^ ' det sein. < ^
. Mit der Stellung im Lebensraum der Volksgemein¬

schaft verschiebt sich selbstverständlich auch der innere
Aufbau der Schule. Eine nationalsozialistischeSchule
kann sich nie in der Verfolgung aufklärerisch begrenzter
Bildungsziele erschöpfen, sondern sieht ein wissens¬
mäßiges Bildungsziel nur im Rahmen einer weiteren
lebensgemeinschaftlichen Verantwortung , die das gesamte
Wesen des ihr Angehörigen zu durchdringen hat. Diese
Verantwortung wendet sich in gleicher Weise an seine
intellektuelle Leistungsfähigkeit und an seine seelische
und leibliche Artung . Nur eine Schule, die kein zweck¬
bedingtes Institut , sondern eine erste Gestaltung des
Löbens der Volksgemeinschaft ist, hat in unserem Staat
Berechtigung.

Ihr neuer Charakter zeigt sich auch schon in der
Neuschichtung der fachlichen Planung , in der die leibes¬
erziehlichen und musischen Aufgaben mit denen einer
organischen Wissensbildung eine harmonisch gegliederte
Einheit bilden sollen, innerhalb der der Musik als ge¬
meinschaftsbildenden Macht die besondere Aufgabe zu¬
kommt, das gesamte schulische Leben zu durchdringen.

Im Aufbau dieser Schule gilt es, viele Versäum¬
nisse des Liberoklerikalismus zu überwinden, der auch

der Schule
den wesentlichen erzieherischenNotwendigkeiten gegen¬
über eine Unbegabtheit gezeigt hat, die im Leben der
Volksgemeinschaft zu Schwierigkeiten kultureller Art ge¬
führt hat. Mit der einseitigen Verstofflichung und
Intellektualisierung nämlich ging eine Vernachlässigung
des Seelisch-Persönlichen Hand in Hand. Spielereien
eines verweichlichten Psychologismus sollten die drohende
Gefahr innerer Verödung verdecken. Die Folge davon
war eine wachsende Entfremdung gerade der jungen
Generation gegenüber den lebenerhaltenden Aufgaben
der Kultursendung des Volkes, die heute etwa in der
bedenklichen Einseitigkeit und Niveaulosigkeit der Jn-
strumentalpflege sichtbar wird.

Ginge es auf dem Wege weiter, der vor dem Um¬
bruch eingeschlagen worden ist, so hätten wir in fünfzehn
Jahren kein Sinfonieorchester mehr, weil die Pflege der
dafür wichtigen tiefen Streichinstrumente sowie der
Blasinstrumente bis dahin völlig aufgehört hätte. Das
heißt aber, daß zu dieser Zeit die ganzen Hochwerke
unserer Musikkultur, der wesentlichsten und eigentüm¬
lichsten Gestaltung deutschen Wesens, ihres lebendigen
Wirkens endgültig entäutzert und zu bloßen Museal-
werten herabgesunken wären . Hier durch eine zielgerechte
und mit vollstem Einsatz durchgeführte Planung Einhalt
zu tun und ein neues gesundes Musikleben auf Grund¬
lage gemeinschaftlicher musikalischer Aktivität auszu¬
bauen, ist daher erste Aufgabe, in die sich neben den
berufenen Verantwortlichen der Kulturführung und der
Hitlerjugend auch die Schule rückhaltslos einzuschal¬
ten hat.

Der Schule ist es — darüber soll kein Zweifel ge¬
lassen sein — mit ihrer musikerzieherischen Arbeit so
ernst wie mit jeder anderen Aufgabe, die an sie heran¬
getreten ist. Es handelt sich bei der Musikpflege innerhalb
des Schullebens nicht um einen Aufputz oder einen im
Notfall entbehrlichen Zeitvertreib , sondern um etwas so
Wichtiges, daß die Schule, die es entbehrte oder verlöre,
eben nicht mehr voll das leisten könnte, was gerade
heute das deutsche Volk von ihr verlangen muß. Intensive
Musikpflege ist ein Garant dafür , daß die Schule nie
mehr in den Fehler von einst verfallen wird, die musi-
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sichen, scelengestaltenden Werte als entbehrlich in der
Menschenbildung anzusehcn. Denn keine technisch oder
sonstwie bedingte Kraft vermöchte auf die Dauer den
durch innere Verwahrlosung bedingten Niedergang auf-
znhalten. Das Ziel der schulischen Musikerziehung aber
ist gemeinsame Aktivität. Es ist ein verhängnisvoller
Irrtum , der auch heute noch manchen Schaden anrichtet,
zu glauben, daß nur d i e Musikpflege Sinn habe, die
allein vom einzelnen betrieben werden könne. Das ist
aber ein unangebrachter Subjektivismus , der von der
Wunschvorstellung des Virtuosentums lebt. Der Virtuose
als Priester einer entgötterten Gesellschaft ist aber nicht
das Wunschbild unseres Denkens. Musik soll gemeinsam
betrieben werden und deshalb müssen wir alles daran¬
setzen, zu einer vielseitigen und lebensvollen Jnstrumen-
talpflege zu kommen, die die Erhaltung unserer Musik¬
kultur auf alle Zeit hin sichert.

Es ist dies eine dringliche und gerade heute beson¬
ders wichtige Aufgabe, für die auch das Verständnis der
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Elternschaft in eindringlicher Weise aufgerufen werden
soll. Die endgültige Abkehr von überalterten Auf¬
fassungen und unfruchtbaren Vorurteilen führt zu der
richtigen Erkenntnis von der politischen Aufgabe der-
Musik durch ihre das Seelische unmittelbar ergreifende
zuchtvolle Kraft . Ihr bindender Wert festigt die Ge-
meinschaft und damit die innere Front unseres Volkes .
in dem ihm aufgezwungenen Existenzkampf.

Daher hatte gerade Heuer auch das Fest der Deut¬
schen Hausmusik eine ganz besondere Vedeutung, die von
der Schule voll erkannt wurde. Es ist selbstverständlich,
daß der gesunde wiedererwachte Musizierwille unserer
Jugend , großzügig gefördert und gelenkt (Einbau der
Musikschule der Stadt Wien in den Bildungsplan , Ein¬
führung von Musikhörstunden), zu einem Musizieren
führt , das in allem die Verpflichtung einer national¬
sozialistischen Kulturhaltung zu erfüllen trachtet. Musik
ist gestaltetes Leben. Tr . Erich Marckhl.
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Dathauschronik
Reichskommissar Gauleiter Bürckel hat zum

Jahreswechsel  folgenden Aufruf erlassen:
Liebe Parteigenossen, Wiener und Wienerinnen!

Ich nehme zum Jahreswechsel Gelegenheit, mit unseren
Wiener Soldaten am Westwall zusammenzusein, und
ich glaube, mit Gewißheit nichts anderes zum Ausdruck
bringen zu dürfen als das eine: Ihr steht im Jahre der
Entscheidung genau so treu zu unserem Führer wie
Eure Soldaten , das heißt, ein Volk, ein Reich, ein
Führer ! To müssen und werden wir siegen!

Heil Hitler!
Euer Gauleiter

* Bürckel.

Ter Reichsjustizminister hat mit Wirkung vom
1. Jänner 1940 beim Amtsgericht Wien, Gerichtsgebäude
5., Mittersteig 25, das Erbgesundheitsgericht
Wien errichtet. *

Ter Leiter der Verwaltungsabteilung im Haupt-
verwaltungs - und Organisationsamt , Senatsrat Dr.
Otto S chu t o v i t s, vollendete am 5. Jänner 1940 sein
:!5. Tienstjahr.  ^

Nach dem ersten Tunkelkonzert des Stadtorchesters
Wiener Symphoniker am 17. November 1939, das die
Siebente Symphonie Bruckners als Höhepunkt des Pro¬
gramms brachte, wurde nun am 4. Jänner 1940 das
zweite Stadtkonzert im verdunkeltenSaal
abgehalten, in dem die Originalfassung der Fünften
Symphonie Bruckners unter der Leitung Generalmusik¬
direktors Hans Weisbach dargeboten wurde.

*

Eine neue Gebührenordnung der städtischen
Büchereien  brachte der Lescrschast als Neujahrs-
geschcnk wesentliche Ermäßigungen . Die Monatsgebühr
fällt von nun an weg. Auch der erste im Monat ent¬
liehene Buchband wird unentgeltlich abgegeben; erst
für die weiteren Bücher wird eine geringfügige Band¬
gebühr eingehoben. Darüber hinaus sind Ermäßigungen
für Jugendliche, Rentner und Arbeitslose vorgesehen.
Tie Anmeldegebühr, die bisher nach einer Unterbrechung

von mehr als drei Monaten neuerlich bezahlt werden
mußte, ist künftighin lediglich bei der ersten Anmeldung
zu begleichen und bleibt in Kraft , wenn innerhalb von
drei Jahren wenigstens ein Buch entlehnt wird. Tie
Leihfrist wurde auf drei Wochen erhöht.

Nach einer kürzlich ergangenen Anordnung wird
Wildbret  von Schalenwild (Rot-, Dam-, Reh-,
Gams- und Schwarzwild) künftighin in dreifacher statt
wie bisher in bloß zweifacher Menge auf die einzelnen
Abschnitte der Fleisch- oder (Haststättenkarte abgegeben.
Der Bezug von Wildbret ist überdies dadurch erleichtert
worden, daß die rechten Abschnitte der Reichs-Fleisch¬
karte ohne Rücksicht auf die aufgedruckte Geltungsdauer
während der ganzen Laufdauer des Stammabschnittes,
also der Zuteilungspcriode gelten. — Reichskommissar
Gauleiter Bürckel  hat für den Reichsgau Wien zur
Beseitigung der Schwierigkeiten, die sich bei der Ver¬
sorgung der Bevölkerung mit Lebensmitteln daraus er¬
geben, daß die Lebensmittelgeschäfte  zu ver¬
schiedenen Tagesstunden geschlossen halten, mit Wirk¬
samkeit vom 1. Jänner 1940 eine besondere Anordnung
über die Mittagssperrc im Kleinhandel mit Lebens¬
mitteln getroffen. — Um eine Grundlage für die Ent¬
schädigung bei Viehverlusten durch Seuchen sowie für die
Förderung der Tierzucht  und zur Regelung der
Futtermittelzuteilung zu erhalten, hat das Hauptver-
waltungs - und Organisationsamt des Reichsgaues Wien
Fragebogen aufgelegt. Diese Bogen, die bloß volkswirt¬
schaftlichen und statistischen Zwecken dienen, sind von den
Landwirten und allen sonstigen Tierbesitzern Wiens ehe¬
stens bei den Bezirkshauptmannschasten abzuholen, aus¬
zufüllen und abzugeben. — Tie Bestimmungen über die
Fu t t e r m i t t e l s che i n e für städtische Tierhalter
treten in der Ostmark nicht, wie ursprünglich vorgesehen,
am 1. Jänner 1940 in Kraft . Die Versorgung erfolgt
bis auf weiteres im bisherigen Rahmen . — Die Gc-
meinschaftsaktion der NS -Frauenschaft — Deutsches
Frauenwerk des Gaues Wien — tritt nun auf einem
neuen Gebiet in Erscheinung: Unter der Leitung der
NSF wird in jedem der zehn Wiener Kreise eine
Sammelstelle errichtet, in denen die Mütter brauchbare
Kinderschuhe,  die zu klein geworden sind, gegen
Passende eintauschen können, die andere Mütter aus dem
gleichen Grund zur Umtauschstelle gebracht haben. Die
Schuheinzelhändler Wiens haben sich bereit erklärt, für
jeden Kreis ein geeignetes Lokal zur Verfügung zu
stellen, in dem die Frauen fachmännisch beraten und mit
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größeren Schuhen versorgt werden. Auf diese Weise
kann sich manche Familie Geldauslagen ersparen, denn
der Austausch der Kinderschuhe geht unentgeltlich oder
nur mit ganz geringen Unkosten vor sich, wenn die ein¬
getauschten Schuhe wesentlich besser als die abgegebenen
sind. — Tie im Dezember ausgegebenen Tankaus-
weiskarten und Min -eralölbezugsscheiuc
der Serie N behalten auch im Jänner ihre Gültigkeit.
— Tic Lebensmittelkarten für die nächste Karten¬
periode  vom 15. Jänner bis 11. Februar 1940
wurden schon Ende dieser Woche ausgegeben. Zur
Behebung der Zusatzkarten für Schwer- und Schwerst¬
arbeiter, der Milchkarten für gesundheitsgefährdetc Ar¬
beiter und der Zulagekarten für Lang- und Nachtarbeiter
für die nächste Kartenperiode wurden die Betriebssichrer
von den Referaten des Haupternährungsamtes schrift¬
lich eingeladen. ^

Noch im November 1939, also gleich nach der Fertig¬
stellung der Siedlung Lockerwiese, wurde in Wien mit
einem neuen großen Wohnbauvorhaben  be¬
gonnen, das weitere 410 Wohnungen umfaßt, die durch¬
wegs aus drei Wohnräumen mit den dazugehörigen
Ncbenräumen und einem Bad bestehen. Diese Neu¬
bauten, die im 5., 10., 14., 15. und 16. Bezirk gelegen
sind, geben einen neuerlichen Beweis für den unbeug¬
samen Willen der Stadtverwaltung , trotz des Krieges
mit Aufbietung aller Tatkraft an der Lösung des Woh¬
nungsproblems weiterzuarbeiten.

*

In den letzten Tezembertagen hat sich an der Donau
unterhalb Wiens in aller Stille ein Vorgang abgespielt,
mit dem ein ganz großes technisches Werk in Angriff ge¬
nommen wurde: Ein Greifbagger und der große
Schwimmbagger der Wasserstraßen-Direktion wurden
eingesetzt, um mit dem Aushub für die Mündung des
O d er - D o n a u - K a n a l s zu beginnen.

»
Die städtischen Stra ß e nbahne  n haben Mitte

>939 in: Rahmen der allgemeinen Berkehijserziehungs-
aktion mit der Veröffentlichung der monatlichen Nn-
fallszahlen in den Straßenbahnwagen begonnen, um
damit eindringlich auf die Gefahrenquelle hinzuwciseu,
die für die Verkehrsteilnehmer aus dem Auf - oder
Abspringen  entsteht. Nun zeigt die Unfallsbilanz des
statistischen Amtes der Straßenbahnen für das vergan¬

gene Jahr , daß eine erschreckend hohe Anzahl von Wie¬
nern die Warnungen in einem geradezu unentwegten
Leichtsinn in den Wind geschlagen hat, denn 1651 Volks¬
genossen sind im vergangenen Jahre infolge Auf- oder
Abspringens verunglückt.

' *

'Nach den in der letzten Zeit gemachten Wahrneh¬
mungen wird die Höhcnstraße  trotz des durch Ver¬
kehrszeichen ersichtlich gemachten Gehverbotcs  von
Fußgängern häufig benützt. Im Interesse der Unfalls¬
verhütung erinnert der Polizeipräsident in Wien daran,
daß das Gehverbot für die Höhenstraße ungeachtet der
Einschränkung des Fahrzeugverkehrs fortbesteht, so daß
nur eine Überquerung der Höhenstraße, und zwar aus¬
schließlich auf den durch Verkehrszeichen ersichtlich ge¬
machten Übergängen zulässig ist.

Buchbesprechung

Rudolf Haybach : „Wiener Historien ". —
Band 4 der „Wiener Bücherei". Wilhelm -Frick-Ver-
lag, Wien.

Der Herausgeber gab seiner Sammlung den Untertitel
.Aus alten Tagen der befestigten Stadt, aus der Zeit stolzer
Bürger und Handwerker, von Brauch und Sitte, von Minne,
Tanz und Tod". Damit erscheinen schon Inhalt und zeitliches
Geschehen dieser Wiener Historien Umrissen. Das kleine Büch¬
lein — mit ersichtlicher Liebe und Sorgfalt aus Chroniken und
Archiven der mittelalterlichen Stadt zusammengestellt— läßt
uns einen Blick in weit zurückliegende Jahrhundertetun, in
eine Zeit, die man vielleicht rauh und gewalttätig, wohl auch
hart und, im Gegensatz zwischen fröhlichen Festen und erbar-
mungslosen Kriegen, seltsam nennen mag, die aber sicher niemals
klein war und aus der schließlich das Wien von heute erwuchs.
Ob wir an Hand alter.Ausschreibungen der Stadtkämmerei die
Ausgaben für Befestigungsbauten oder beim Lesen zeitgenössischer
Berichte den Wert von Fllrstengunst und Fürstenzorn im Aus
und Ab des Wechselschicksals dieser Stadt kennen lernen— immer
bringen uns diese Historien Neues oder zumindest Bekanntes in
neuer Form. Prachtvolle Holzschnitte bebildern das Buch und
erhöhen seinen Wert. Von den unsere Heimatstadt behandelnden,
in den letzten Jahren erschienenen Werken führt uns dieses in
eine bisnun selten geschilderte Zeit; gerade deshalb sei dies Werk
begrüßt und Rudolf Haybach für dessen Herausgabe gedankt.

Hans Mücke

Mmllicher "Teil
Erlöschen eines "Ralsherrnmandates

Reichskommissar Gauleiter Bürckel  hät , wie
Bürgermeister Dr .-Jng . Neubacher in der 3. öffentlichen
Ratsherren -Sitzung vom 20. Dezember 1939 bekanntgab,
das Mandat des Ratsherrn Fridolin Glaß  im Hinblick
auf die Verlegung dessen Dienstsitzes außerhalb der Ost¬
mark mit 31. Oktober 1939 als erloschen erklärt.

Anordnungen des Haupternährungsamtes , Ab¬
teilung li, der Gemeindeverwaltung des Reichs¬

gaues Wien
(Nachträgliche Veröffentlichung auf Grund des Erlasses des
Reichsministers jür Ernährung und Landwirtschaft vom 1. De¬

zember 1939, Zahl II, 1 a 5.112.)
Um eine gerechte Fischverteilung zu gewährleisten, wird

sür Wien angeordnet, daß Betriebe des Gaststätten- und Be-
Herbergungsgewerbesund ähnliche Betriebe Fische aller Art nur

bei jenen Verteilern Ankäufen können und nur von jenen Ver¬
teilern beziehen dürfen, bei denen sie vor dem1. September 1939
Kunde waren.

Die Belieferung darf jene Mengen nicht überschreiten, die
in der entsprechende» Zeit des Jahres 1938 eingekauft und ge¬
liefert wurden.

Diese Anordnung tritt am 6. November 1939 in Kraft.
Ter Leiter des Haupternährungsvmtes Wien

AbteilungU
Keune

I.

(1) Geflügel, Kleinwild, Pferdefleisch, Pferdefleischwaren
und Fische dürfen in Wien an Einzelverbraucher(Haushaltungen)
irur abgegeben werden, wenn diese bei der Berteilerstelle(Wild-
und Geflllgelverteiler, Pferdefleischhauer und Fischverteiler) in
einer Kundenliste eingetragen sind, die dort anzulegen ist.
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(2) Soweit Kundenlisten schon angelegt sind, treten sie
außer Kraft , es sei denn , daß von mir die Fortführung ge-
nehmigt wird . Die Genehmigung wird nur auf Antrag des zu-
ständigen Kreisleiters erteilt.

(3) In die Kundenlisten der Pserdefleischhauer dürfen nur
solche Verbraucher eingetragen werden , die einen vom zu¬
ständigen Ortsgruppenleiter der NSV zu diesem Zweck aus¬
gestellten Berechtigungsschein abgeben.

(4) Wild - und Geslügelverteiler dürfen vorläufig in die
Kundenliste solche Verbraucher nicht aufnehmen , die in den
letzten Wochen nachweisbar bereits Kleinwild oder Geflügel er¬
halten und den vorgeschriebenen Vermerk auf der Rückseite des
rosa Kundenausweises für Fleischwaren eingetragen bekommen
haben . Wegen der Ausnahme solcher Verbraucher in die Kunden¬
listen sind weitere Verlautbarungen abzuwarten.

II.
(1) Bei der Eintragung in die Kundenliste sind vom Ver¬

braucher die Reichsfleischkarten und der Kundenausweis für
Fleischwaren vorzuzeigen.

(2) Der Verteiler (Wild- und Geslügelverteiler usw .) ver¬
sieht die Rückseite der Fleischkarte und die Rückseite des Kunden¬
ausweises mit seinem Firmenstempel und trägt gleichzeitig auf
dem Kundenausweis die Zahl der zum Haushalt gehörigen
Verbraucher und ebenso viele Kundennummern ein.

(31 Die Nummern werden sodann fortlaufend in die
Kundenliste des Verteilers eingetragen.

III . '
(1) Zur Vermeidung von Anstellungen hat der Verteiler

täglich diejenigen Kundennummern aufzurufen -, die auf Grund
der bei ihm verfügbaren Warenmenge befriedigt werden können.

(2) Der Aufruf erfolgt durch Aushängen der Kunden¬
nummern im Schaufenster.

(3) Für jeden Kunden dürfen bei einem Einkauf nicht mehr
als V- kg Geflügel oder Kleinwild , kg Pferdefleisch oder
Pserdefleischwaren und V- kg Fisch pro Kopf (Kundennummer)
abgegeben werden . Im übrigen erfolgt die Abgabe in der Weise,
daß die Kunden der Reihe nach, angesangen vom Kundenausweis
Nr 1, befriedigt werden . Werden mit Genehmigung des Haupt¬
ernährungsamtes , Abteilung II, früher angelegte Kunden¬
listen fortgeführt , beginnt die Abgabe mit derjenigen Kunden¬
nummer , die bei Inkrafttreten dieser Anordnung an der Reihe ist.

IV.
(1) Neben der Kundenliste für Einzelverbraucher ist auch

eine Kundenliste für Großverbraucher anzulegen . In diese
Kundenliste dürfen nur jene Großverbraucher ausgenommen wer¬
den, die beim Verteiler vor dem 1. September 1939 bereits be¬
zogen haben.

(2) Diese Großverbraucher sind im Verhältnis der Be¬
züge in der entsprechenden Zeit des Vorjahres zu befriedigen,
jedoch darf die Gesamtauslieferung an Großverbraucher nicht
mehr als 30?L des Umsatzes betragen.

' V.
Diese Anordnung tritt am II . November 1939 in Kraft.

Die Verteiler haben dem Haupternährungsamt Wien , Abtei¬
lung 8 , bis zum 21. November 1939 zu melden, wieviel Einzel¬
verbraucher sie in ihre Kundenliste eingetragen haben (Stichtag
22. November 1939). Die Eintragung weiterer Kunden wird
dadurch vorbehaltlich anderer Weisungen des Haupternährungs¬
amtes Wien , Abteilung 8 , nicht berührt.

Haupternährungsamt Wien
Abteilung 8

Dr . Schiettinger

SSINVVUiNILkl'ric» ski.vsik

Um die rechtzeitige Belieferung der Verteilerstellen und die
ordnungsgemäße Versorgung der Verbraucher mit Lebensmitteln
zu gewährleisten , wird gemäß ß 3, Absatz 1 e und Absatz 2 e, der
Verordnung über die öffentliche Bewirtschaftung der landwirt-
schaftlichen Erzeugnisse vom 27. August 1939 angeordnet:

I.

a) Die Letztverteilerstellen in Wien , mit Ausnahme der
Bäcker, Konditoren , Süßwarenhändler , Fleischhauer und Fleisch¬
selcher, jedoch einschließlich der Apotheken und Drogerien haben
mit Stichtag vom 19. November 1939 ihren Bestand an fol¬
genden Waren mit der unter e) angeführten Einschränkung aus¬
zunehmen:

1. Margarine , Ol , Pflanzenfett , Kunstspeisefette,
2. Schweineschmalz, Speck, Talg,
3. Zucker,
I . Marmelade,
5. Mehl und nach den bestehenden Bestimmungen in Mehl

umgerechnet : Brot , Kleingebäck, Zwieback, Knäckebrot,
Brösel , Maismehl , Kuchenmasse,

6. Nährmittel mit Ausnahme von Reis und Kindernähr¬
mitteln,

7. Reis,
8 . Kindernährmittel,
9. Kaffee-Ersatz und -Zusatz,

10. Hlllsenfrllchte,
11. Kakaopulver,
12. Schokolade und Schokoladewaren.

k) Bäcker, Konditoren und Süßwarenhändler in Wien
haben mit Stichtag vom 19. November 1939 ihren Bestand an
Schokolade und Schokoladewaren sestzustellen.

e) Die unter a) und b) angeführten Waren sind nur in¬
soweit aufzunehmen , als diese nicht zur Verarbeitung im Be¬
triebe selbst benötigt werden , sondern zur Weitergabe an die
Versorgungsberechtigten auf Reichskarten oder gegen Bezug¬
scheine bestimmt sind.

II.
Das Ergebnis der Bestandaufnahme ist, wie in I ., Punkt 1

bis 12, gegliedert, dem Haupternährungsamt Wien , Abteilung 8,
zu melden, und zwar bis zum 22. November 1939. Für die
Meldung ist der dieser Anmeldung beigefügte Vordruck 8 zu
verwenden.

III.

Die nach I . a) zur Bestandaufnahme verpflichteten Ver¬
teilerstellen sind mit Wirkung vom 20 . November 1939 ab ver¬
pflichtet, Aufzeichnungen über die Bewegung der in I ., Punkt 1
bis 9 und 11, ausgeführten Waren zu führen.

Der sich aus diesen Aufzeichnungen am Ende einer jeden
Kartenperiode ergebende Warenbestand ist bis spätestens 8 Tage
nach Ablauf der Kartenperiode dem Haupternährungsamt , Ab¬
teilung 8 , zu melden . Die Meldung ist bei der zuständigen
Kartenstelle abzugeben.

Ter Leiter des Haupternährungsamtes Wien
Abteilung 8

Kenne

1. In Ergänzung meiner Anordnung 817 vom 9. No¬
vember 1939 bestimme ich, daß nunmehr auch solche Kunden in
die Kundenliste für Geflügel und Niederwild eingetragen werden
können, die bereits im Monat Oktober und November bis zum
Inkrafttreten meiner Anordnung 817 vom 9. November 1939
auf Grund des rosa Kundenausweises für Fleischwaren mit
Geflügel oder Niederwild beliefert worden sind.

2. Die Aufnahme solcher oder neuer Kunden in die Kunden-
liste ist jedoch jenen Verteilern vorläufig nicht gestattet , die von
mir eine besondere gegenteilige Weisung erhalten haben oder
werden.

3. Bis Montag , den I . Dezember 1939, haben die Ver¬
teiler neuerlich den Stand der Eintragungen (Kundenzahl ) dem
Haupternährungsamt Wien , Abteilung 8 , 1-, Strauchgasse I,
zu melden . Stichtag ist Samstag , der 2. Dezember .1939, abends.

Der Leiter des Haupternährungsamtes Wien
t Abteilung 8

Keune
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i.

Über Weisung des Landesernährungsamtes Donauland
vom 12. Dezember 1939 wird Punkt IV, Abs. 2, der Anord¬
nung 1117 vom 9. November 1939 des HaupternährungSamtes,
Abteilung 2 , für die Zeit vom 17. bis 31. Dezember 1939 wie
folgt zeitweilig abgeändert:

Die Verteiler von Geslügel und Niederwild dürfen Groß¬
verbraucher (Gaststätten, Hotels, Anstalten und ähnliche Be¬
triebe) nicht mit größeren Warenmengen beliefern, als dies in
den letzten Wochen aus Grund der Anordnung 217 möglich und
gestattet war. Zn der Zeit vom 17. bis 31. Dezember 1939 darf
der Umsatz eines Verteilers von Geflügel und Niederwild mit
den bei ihm eingetragenen Großverbrauchern 15 feines Ge¬
samtumsatzes in dieser Zeit nicht übersteigen.

II.
Die Belieferung der Verbraucher erfolgt auch in der Weih¬

nachtswoche in der fortlaufenden Reihenfolge der Kunden¬
nummern.

III.
Die Verbraucher, die auf Grund ihrer Kundennummer be-

liefert werden können, erhalten V- />'§ Ware je Kopf, beim Kauf
von Gänsen erhalten die Verbraucher jedoch nur 46 ck/cs je Kopf.

Die Kundenlisten für Geflügel und Niederwild sind ab
Montag, den 18. Dezember 1939, für Eintragungen bis aus
weiteres gesperrt.

I . A. : Kenne

I.

(1) Milchsondergeschäftein Wien haben am 22. und
23. November 1939 Kundenlisten zum Bezug von entrahmter
Frhchmilch aufzulegen, und zwar

a) für Einzelverbraucher(Haushalte),
>>) sür Anstalten aller Art (einschließlich Mütter- und

Kinderheime, Tagesheimstätten, Kindergärten, NSV-
Heime und NSN -Ausjpeisungenu. ä.),

e) sür Gaststätten, Werlsküchen, Werkskantinenund ähn¬
liche Betriebe,

ä) für Bäcker und Konditoren.
(2) Die Kundenlisten sind zu numerieren und haben zu

entlMen:
bei Einzelverbrauchern (Haushaltungen ) Name

und Anschrift des Haushaltungsvorstandesund den Per¬
sonenstand des Haushaltes,

bei Anstalten  Name und Anschrist und den Personen¬
stand,

bei Gast stätten  und ähnlichen Betrieben Name (Firma ),
Anschrift und die in den Dauerabschnittendes weißen
Gaststättenzuweisungsscheines angegebene Grundmengc,

bei Bäckern und Konditoren  Name und Anschrist
und die in den Bezugscheinen ausgewiesene Milchmenge.

(3) Ab 24. November 1939 darf entrahmte Frischmilch
von den Milchsondergeschäften nur an Verbraucher abgegeben
werden, die in der Kundenliste eingetragen sind.

II.

(1) Grundlage der Eintragung ist bei Einzelverbrauchern
(Haushaltungen) der blaue Einkaufpaß, dessen Spalte 3 sür ent¬
rahmte Frischmilch bestimmt wird und auf den Seiten 2 bis 4
nach dem Vordruck zu handhaben ist.

(2) Auch Anstalten aller Art erhalten einen Einkaufpaß als
Grundlage für die Eintragung , soweit sie bei Milchsonder-
geschäftcn lausen.

(3) Bei Gaststätten und ähnlichen Betrieben sowie bei
Bäckereien und Konditoreien erfolgt die Eintragung auf Grund
der Dauer-abschnitte des Zuweisungsscheines, bzw. der Bezug¬
scheine.

III.
Die Milchsondergeschäfte sind vorbehaltlich weiterer Wei-

fungen für eine gleichmäßige Versorgung ihrer eingetragenen
Kunden verantwortlich. Bei Gaststätten und ähnlichen Be-
trieben sowie bei Bäckereien und Konditoreien sind die Dauer¬

abschnitte des Zuweisungsscheines, bzw. die Bezugscheine maß¬
gebend. ' Auf den Dauerabschnitt des Zuweisungsscheines für
Gaststätten sind derzeit 60?L der Grundmenge zu liefern.

IV.
Bis zum 36. November 1939 haben die Milchsonder

geschäste dem Milch- und Fettwirtschastsverband über die Ein-
tragungen Meldung zu erstatten. Anzugeben sind:

a) die Zahl der Haushalte und ihr gesamter Personenstand,
l>) die Zahl der Anstalten und deren Personenstand sowie

der bisherige Wochenbedarf jeder Anstalt,
e) die auf Gaststätten und ähnliche Betriebe nach den

Dauerabschnitten entfallende Grund¬
menge  und

ck) die auf Bäckereien und Konditoreien entfallende Grund¬
menge.

Der Leiter des Haupternährungsamtes Wien
Abteilung 2

Keune

Auf Grund des § 3, Abs. 2 b, der Verordnung über die
öffentliche Bewirtschaftungvon landwirtschaftlichen Erzeugnissen
vom 27. August 1939 zum RGBl. I, L . 1521, und der Verord¬
nung über den Warenverkehr in der Fassung vom 18. August
1939 wird angeordnet:

I.
Die Hauseigentümer, bzw. deren gesetzliche Vertreter

(Hauswarte) sind verpflichtet, die ihnen übergebene Hausliste,
die nach dem Llande vom 14. Oktober auszusüllen war, im
laufenden zu halten. Es ist daher jede im Haufe sich ergebende
Veränderung im Personenstandin der Liste festzuhalten, und zwar
bei Abgängen durch Streichung, bei Zugängen durch Nachtragung
am Ende der Liste.

Gleichzeitig ist jede Veränderung binnen 24 Stunden der
zuständigen Kartenstellc mit einer Veränderungsmeldung de
kanntzugeben.

II.
In Durchführung dieser Anordnung sind folgende V e r-

änderungen  in der Hausliste festzuhalten und der Karten¬
stelle zu melden:

Die Zugänge werden sich ergeben durch:
1. Zugang durch Geburten.
2. Zugang durch Übersiedlungvon Haushalten (für jedes

Mitglied des Haushaltes ist gesonderte Meldung zu erstatten),
Untermietern, Hausgehilfinnen und sonstige Einzelpersonen.

3. Zugang durch Entlassung oder Beurlaubung vom
Wehrdienst(Arbeitsdienst, ^ -Verfügungstruppe usw.).
^ 4. Zugang durch Entlassung aus Spitälern, Heilanstalten,
Sanatorien , Altersheimen, Mütterheimen, Versorgungsheimen,
Kinderheimen mit volltägiger Verpflegung, Internaten , Klöstern
und so weiter.

5. Zugang durch Entlassung aus der Hast (Gefangenen¬
haus).

Die Abgänge wekdrn sich ergeben durch:
1. Abgang durch Todesfall.
2. Abgang durch Übersiedlung(wie Punkt 2 der Zugänge).
3. Abgang durch Einziehung zum Wehrdienst usw., bzw.

Beendigung des Wehrurlaubes.
4. Abgang durch Einlieserung in Spitäler usw.
5. Abgang durch Verhaftung.
Tie Veränderungsmeldung durch die Hauswarte , in

Häusern ohne Hauswarte durch die sür die Hausordnung ver
antwortliche Person, ist durch die Vordrucke . Veränderungs¬
meldung" durchzufllhren, und zwar ist für Übersiedlungender
Vordruck„Veründerungsmeldung11", sür alle anderen Verände¬
rungen der Vordruck „Veränderungsmeldung 2 " zu verwenden.

III.

Bei Veränderung durch Auszug aus dem Haus erhält der
Hauswart in einem Umschlag die Karteikarte des Abgemeldeten,
die er demselben mit der Weisung zu übergeben hat, sie dem neuen
Hauswart sür seine Anmeldung zu übergeben. Bei allen Über¬
siedlungen innerhalb des Stadtgebietes Groß-Wien ist demnach
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bei Auszug der übersiedelnde» Person die Karteikarte auSzu-
solgen und beim Einzug die Karteikarte abzunebmen und der
Kartenstelle mit der Veränderunzsmeldungabzugeben.

>V.
Diese Anordnung tritt rückwirkend mil 11. Oktober in

Krast.
Alle in der Zeit vom 1t . bis 1?. Oktober, dem Lage der

Verlautbarung dieser Anordnung, bereits erfolgten Verän.e
rungen sind den Kartenstellen sofort anzuzeigen.

Tie Formulare „VeränderuuzsmeldunzK. und 8 " sind bei
den zuständigen Kartenstellenin genügender Zahl erbältlich.

V.
Zuwiderhandlungengegen diese Anordnungen werden nach

Maßgabe der Vorschriften der Verordnung über den Waren¬
verkehr in der Fassung der Bekanntmachung vom 1?. August 198?,
RGBl . I, S . 1431, bestraft.

Das Haupternährung samt Das Hauptwirtschastsamt
Abteilung6 Abteilung 8

Flächenwidmungs - und Bebauungspläne
Kundmachungen

H.-Abt. IV (M.-Abt. 23/8/14/39) — Plan Nr. 143? unvcrkäusllch
Verhängung der Bausperre  gem. § 3 der Bauordnung

über Teile der Kat.-Gem. Stammersdors, Gerasdors mit Ko
pellerseld, Sußenbrunn, Breitenlee, Eßlinz, Groß-Enzersdors und
Oberhausen im 21. und 22. Bezirk. (Genehmigt mit Entschließung
des Beigeordneten vom 10. November 1939.)
H.-Abt. IV/7/M3/4/39 — Plan Nr. 115?

UnwesentlicheErgänzung des Bebauungsplanes für den
von der Schimmel-, Paulus -, Schlachthausgasse und Landstraßer
Hauptstraße umschlossenen Baublock im 3. Bezirk. (Genehmigt
mit Entschließung des Beigeordneten für das Bauwesen vom
22. November 1939.)

Beschlüsse uns Planbeilazen, mit Ausnahme der ünverkäus-
, lichen, sind in der Stadtkümmerei l/2 (Lruasortenverlag), 1.,

Neues Rathaus , Stiege 5, Hochparterre, erhältlich.
Gemeindeverwaltungdes Reichsgaues Wien

AM . iV / i

( Laubewegung
Olcubaiitc»

io . Bezirk : Absberftgusse, Z. ZZzp Par ;. >4ä" 2^, gweifann-
lirnUaas , Mttstav lind Paula adeukirchen, I ., postgassc I, I I, pansndrrr
Bm . Peter 3Iottny , I., Schottenring 17 (A2281.

Bezirk: Anbofstraße 217, Werkzeughütte, Stefanie(Magyar,
r., Nennweg 24, Bauführer Zm. Friedrich Nenner , Hans Hatschka, 3.,

Grasbergergaste 14 (Zi4Z) . — Rtauer , ^ iergartenstraße 20, Holzwobnkaus,
Ferd . Slamerseg , Mauer , Stachelgaste 4—6, Bauführer Zm. Viktor
Spcrker , Mauer , Siedlung Saat 399 (31891. — Auhofstraße 100, Werk«
zeughütte, Franz und Margarete Aust, im Hause , Bauführer Zm. Willi.
Fritsch, 14., Huttengaste i (3166) .

iH. Bezirk: Linzer Strafe 352, Nkagazine, Johann Holzer tt.
Mitbes ., purgstall a . d. Erlaus , .IVedcrdonau , Bauführer Bm . Ing.
Ferd . Opletal , Josef Karl Groschner, 13., Auhofstraße 4 >1977). - An.
Kordon, Gdst . 131, Sommerhaus , Sylvester Brandstätter , 14., Sahberg-
gaste 18, Bauführer Zm. Wilhelm (beiger , lZ., Amalicnstraße 45 (3008) .

^Siedlung Iagerwald , par .̂ 17, Holzbütle , Anton Kilian , 13., -Tmileii

Sommerbütke , Anton Wegcnstein, 18., Paulincngaste 9, Bauführer Zm.
Wilhelm Seiger , 13., Amalienstraße 45 (303h) . — Siedlung Iagerwald,
Haderod .-W ., Los 224, Sommerhaus , Hedwig Beran , 7., Burggaste 17,
Bauführer Hm. Wilhelm Fritsch, 16., Rankgaste 2, Bm . 31catthäus Baier,
18., .Noseggergaste 33 (2824) . — Hüttcldorf , E . Z. 877, Einfamilienhaus,
Adelheid Sailer , 3., Rüdengaste 13, Bauführer Bm . Hans Mifchka , 9.,
Mariannengaste 28 (2883) . — Kinkplatz i .'„ Holzhaus , Anna Grundmann,
im Hause, Bauführer Zm. Wilhelm Seiger , 13., Amalienstraße 45 (29371) .

(2958)' ^ '" ' '' ' " i - Hutt - Idors- r Gtr .,ßr

Um- und Hubauten
I ' Bezirk : Brandstätte 7, Bauabättderung , Erste Allg . Anfall - u.

Schadcns -Verstch. Ges., im Hause , Bauführer Bm . Rud . Göd , 6., Lange
Gaste 41 '.1853) . - Domgaste 4, Bauabättderung , Metropolitan -Kapitel,
im Hause , Bauführer Bm . Bruno Buchwieser, 6., Mittelflaste 16 (18.375) .
- Schubertring 3- Fichtegaste 9, Bauabänderung , Bauwerbcr unbekannt,

Banfübrcr Bm . Anton Simersky , io ., Lnrenbnrger Straße 7 (18.385) .
Bezirk: Krater Straße 43, Bauabänderung, M. Schebeczck,

im Hause , Bauführer Bm . Ing . Kruschka u. Mayer , 15., poutkon-
gaste 28 (18.370) . - Darwingaste 19, Bauabänderung (Waschküche ,
Houoverlv . Leop. Röder , 12., .Mcidlinger Hauptstraße 3^ Bauführer Bm.
Ernst Paul 12., Kieningergaste 18 (18.373) .. '

Z Bezirk : AdolftKirckl-Gaste 9, Gewölbeverstärkung , Al. Iojch,
3̂ , Adolf-Kirchl-Straße ^9^ Bauführer Bm . Alb . Lg. Brnsenhauck , 2.,

4 . Bezirk : Wiedncr Hauptstraße 48, Büro , H. Bergmann Ges.
m. b. H., im Hause , Bauführer Bin . Dr . Ing . F . Düsterbebn , 7., Zoller-
gaste 39 (18.384) .

/). Bezirk : Wiedner Hauptstraße HO, Flugdach, Hammcrbrot-
werke A.-G ., 2., Obere Donaustraße 15, Bauführer Bm . Ludw. Allesch,
4-, Schaumburgergafle 5 (18.394) .

b . Bezirk : Lange Ĝaste 65, Lastenauszug, Druckerei ,,Albrerhk
Dürer " G . m. b. H ., 8., Etrozzigasse 8, Bauführer Bm . Ing . V . Laber,

Erdbergstraße 30 ( IV30/936 ) .

g . Bezirk : Schwarzspanierstraße n , Wobnungsteilung . Haus-
bcrw . Dr . H . Türr , 1., Wipplingcrstraße 25, Bauführer Bm . Franz
Schneider , 19., pyrkergaste 38 (18.324) . - 2^ äkringer Gürtel 188 u.
188, Feuermauordnrchbruch , Dr . Zeketl'auer , im Hause , Bauführer Bm.
Hans poßler , 4., Radeckgaste 1 (18.387, 18.388) .

Iv . Bezirk : Favoritenstraße 185, Unterteilung einer Werkstätte,
Paul Kafl , im Hause , Bauführer Zm. Ernst Schmidt , 10., Quellen¬
straße 50 (Bb 705). — ^ roststraße 83, Schuppen , Paula Garber , 10.,
Fernkorngaste 41, Bauführer Zm. G . Iirovec ' Witwe , 10., Belgrad-
plah (Bb 715̂ - — Gellertgaste r>3, bauliche Veränderung , Mizzi Pevny,
im Hause , Bauführer Bm . Hans Mischka, 9., Rlariannengaste 23
(Bb 717.) - - Landgurgaste 23, barrliche Veränderung , Rudolf u. Fran¬
ziska Höhl , im Hause , Bauführer Brn . Ferd . Schindler , io., Hascn-
Aaste 32 (Bb 720) . — Laxenburger Straße 91, Wohnungsvergrößerung,
, ôsef Winkelmüller , 5., Kriehubergaste 33, HI 9. Bauführer Bm . Adolf
Sterba , 5., Gastergaste 16 (Bb72i ). — Gudrunstraße 188, Benzmfänger,
Anton Kori , io ., Gudrunstraße i8l r6z, Bauführer Bm . Franz Toth,
Wien -Inzcrsdors , Triester Straße a (Bb 728) . Favoritenstraße 213.
Luftschutzkeller, Schmidtstablwerke , im Hause , Bauführer Karl Hopp,
3., Hamburgerstroße 7 (Bb 729) - Knrmarschgaffe 58, Zubau . Werk-
stättenrämne , Gottfr . Milleker ' s Wwe ., Eisengießerei, im ' Hause , Bau¬
führer Bm . Ing . Rud . Otro Gerger , io ., Karmarschgaste 70 (Bb 724) .

IZ . Bezirk : Hietzinger Hauptstraße 72, Umgestaltung der Gast¬
wirtschaftsräume , Karl Stindl , im Hause , Bauführer Rtm . Jos.
Schwarzböck, 18. , Enenkelstraße 8 (3100) . Speistnqer Straße 64,
Türdurchbruch u. Klosettanlage , L. Weiß u. W . Deichgräber , Verw.
Dr . IMagerl , 14., Einwanggaste 9, Bauführer Bm . Arch. Hans Kugler,
13-, Björnsongaste 17 (3187) . - Maringstraße 13 a, Filmschneideraum¬
abänderung , Wien -Film , Ges. in. b. H ., im H.anse, Bauchkrer Bm.
Beutel n. Schöbitz, 6., Ioanelligaste 7 (3220) . ^^̂— Mauer , Bürger-
gastc 59, Dachgeschoßausbau , Joses , Marie , Karl Kalma , im Hause,
Bauführer Bm . Ernst Koppa , 23., Mauer , Bürgergaste 49 (3219) . - -

Steinlechiiergaste 8, Mansardeneinban ^ Josefa Gärtner , im Hause, Bau«
i«i. Stg -, 111,8, Bauführer Bm . F . K. Birchmann , 13., Lainzer
Straße 126 (3296) . — Mauer , Rohrergaste 50, Dachgeschoßausbau,
Holzschuppen, Andreas Vollrath , im Hause, Bauführer Bm . Ing.
.Norbert Worell , 13., Mauer , Jleugaste 29 (3346) . — preindlgaste 8,
Dürvermaucrung , Eleonore Kobm, im Hause, Bauführer Bm . Ernst
Wünsch, i -, Graben 28 (3357) .

iH . Bezirk : Reinlgaste 27 Wohnungsadaptiernng , Adolf Bra-

^onec k̂̂ ^ îin ^Hause^ Banfü ^ 5̂ ,̂ ^̂ Hü^te d̂orfer

>2954) .

V^ knalek, im Hause , ^ ânführer Bm . Ferd^ Lachinger, i8 .^ Feßtgaste 12
'O 200>. — Ekhosgaste 15, prov . Schuppen , Marie Daschetzky, 18.,
Ethofgaste 23, Bauführer Holzbaumiternehmen Johann pausz , l8.,
Lorenz-Rkandl -Gaste 36 (E 158) .

Grundabteilungen
I . Bezirk : Innere Stadt , E . Z. 230, 232. 835, 838, Gebr.

Böhler n. Eo . A.-G . (Z'VI .970) .

Z. Bcrirk : Landstraße , E . Z. Ilßli , Fr . Dilhan durcki Doktor
Laksckcker(3/V1 '924) .

n . Bezirk : Simmering , E . Z. 2193, 2194, Ost. Saurer -Werke
A. G . i3 ^ I '07ü) .

1Z. Bezirk : Serravagaste , E . Z. 142, Penzing, Dr . Alois
Scmmler , 14», penzinger Straße 54 (2717) . — Verlängerte Anger
marcrgaffe , Hedwig Taufar , 13., Erzbischofgaffe 69 (3i ?3) - — Löffler-
gasie, E . Z. 2465, Ob .-St . Veit , Richard Grünbut , 12., Mickael -Bern»
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Hard-Gaste iz (2914) . — Glasaueraasse —Diabelligaste , Heinrich Glasauer,
13., Glasauergaffe 34 (3347) . — Ob .-St . Veit , E . Z. 670, 671, Fanny
u. Leopvldine Woral (3,VI 92z) . — Ob .-St . Veit , E . Z. 497, Franz
Fehringer (3/VI/929 ) .

17. Bezirk : Hernals. E. Z. 193, Roll-Herll-Osenegg durch Or.
I 'os. Korn (3/VI/925 ) .

22 . Bezirk : Eßling , (5. 35, Bauer -Klein-Schacherl durch Or.
Olorb. Rauscher (3/VI/958) .

2Z . Bezirk : Himberg , E . Z. 862, Hcrownitzky-Kurdziel durch
Or . Wagner (3VI/932 ) . — Schwadorf , E . Z. 55, Hintermayer -Ratk
durch Or . Fr . Wagner (3/VI 943) . — Himberg , E . Z. 281, 227, Prentl-
Sippel -Hechinger, durch Or . Fr . Wagner (3/VI944 ) . — Himberg,
E . Z. 726, Ttaegeli , Schmid durch Or . Fr . Wagner (3 VI 979) .

24 . Bezirk : Laxenburg , E . Z. 120, Or . Rud . Oupal (Z.VI 919) .
- Hinterbrühl , E . Z. 494, B . Fischer durch Or . K. Sporr (z/VI 95z) .

Bezirk : Dösendorf, E. Z. 1195, Or . L. Milan , Or . K. Treitl
für Tröber -Kania (3/VI/942) . —- Liesing, E . Z. 191, Ost. Realitäten»
A.-G . (3/VI/967) . — Perchtoldsdorf , E . Z. 123, A. u. H . Hudribusch
durch Or . N . Blüml (z/VI/969 ) . — Perchtoldsdorf , E . Z. 198, R . u.
M . Oleugebauer , durch Or , Rob . Blüml (3/VI/956 ) .

Fluchtlinien
Bezirk : LaurenzgasieI, Arch. Herrn. Worf (18.354).

s 10. Bezirk : Wienerbergstraße 25, E. Z. 2100 Dnzcrsdorf.Stadt,

IZ . Bezirk : Mauer , Or .-Schober -Straße 85, Wilhelm u. Math.
Ooms , 4-, Rienößlgasse 5 (3030) . — Auhofstraße , E . Z. 257,
Ob.-St . Deik, Or . Oskar Winkler , 13., Auhofstraße 16 a (3026) . —

Mauer , Stachelgaste 4—6 (3080) . — Mauer , Or .-Schober -Straße , An¬
ton Schlägel , 13., Mauer , Iosef -Schuster -Gasse 43 (3<>97) . — Mauer,
Tiergartenstraße 73, Jakob Graf , im Hause (3251) . — Tur-
genewgasse, Wilh . Pawel , 11/79, Hackelgaste 14 (3356) . — Hietzinger
Hauptstraße , E . Z. 316, Hietzing, Franz Havlicek, 10., Knöllgaste 27
(3135) . ^ Gogolgaste (37) , Else Türk , 13., Speisinger Straße 84 (3174) .
- - Rkaucr , Mozartgaste , Leopold Hungler , 13., Mozartgaste 37 (2686).

iH . Bezirk : Gaffe I , bei Penzinger Straße , E . Z. 1932, Penziiig,
Egon Pribek, 4., Johann -Strauß -Gaffe 33 (2716) . — Zehetnergaste,
E . Z. 4vl , Unt .-Baumgarten , Ernst Habel , 14., Zehetnergaste 38 (2762) .
- ^ ettelweg 4, E. Z. 980, Breitensec, Leopold Jahn , im Hause (2842) .
- Heinrich-Collin-Straße , E . Z. 966, Breitensee, G . O. E., 14., Hüttel-

dorser Straße 130 (2729) . — Torricelligasse , E . Z. 874, Breitensee , Karl
Popinka , 14., Ameisbachzeile 67 (2753) .

Sewerbewesen

Gcrverbeanmeldungen

l . Bezirk : Angela Tschernitz, Einzelhandel init Strick-, Wirk-
und M̂odewaren , soweit dieser nicht an den großen Befähigungsnachweis
gebunden ist, Am Hof 6 (15. 11. 1939) . — Or . Rudolf Rainer , Handels.
Vertreter für Kunststein, Haushaltungsartikel und chemisch-technische
Produkte, Elisabethstraße 13 (24. 10. 1939). — Emilie Tobias , Allein,
inbaberin der Fa . : „Kaufhaus Redisch Ttachf. Emilie Tobias " , Einzel¬
handel mit Leder- und Galanteriewaren , Franz -Iosefs -Kai 25 (22. 9.
l939) . — Eduard Schmitz, Alleininhaber der Fa . : Eduard Schmitz,
Bremen , Niederlassung Wien , Ein - und Ausfuhrhandel mit Textil - und
anderen Waren , Hegelgaste 17 (23. 5. 1939) . — Eduard Schmitz, Allein-
Inhaber der Fa . : Eduard Schmitz, Bremen , JTiederlastung Wien , Garn-
großhandel in der Ostmark und Ausfuhr von Garnen , Hegelgaffe 17
l 2o . 7. 1939) . — Ernst Heise , Handelsvertretung für Textilerzeugnisse,

Hcrrengaffe b—8, Hochhan6^ (7. 9. 1939) . — Hotel Bristol A. G -, Handel

Ring 1 (3 6. 1939) . — Hotel Bristol A. G ., Weinhandel und Schaum-

Elnzclhandel mit Luxuswaren , Galanterie - und Lederwarcn , Kruger-
straße 2 (Kärntner Straße 45) (l2 . 9. 1939) . — Leopold Hannes , Allein«
inhaber der Fa . : „Sigi -Gummi " Leopold Hannes , Einzelhandel mit
Gummiwaren und Bandagistenartikeln sowie Parfümeriewaren , Kruger-
straße 2 (Kärntner Straße 4o) (12. 9. 1939) . — Offene Handelsgesell¬
schaft „Christine Doith " , Einzelhandel mit Parfümerie - und Toilette¬

artikeln, ^ Galanter und Bijouteriewaren , Haus » und Küchengeräten,

kowitzplah i (4- 8. 1939) . — Karl Hagler , Handelsvertretung mit Strick -,
Wirk - und Textilwaren , JTeutorgaste 10 (30. 8. 1939) . — Marie Sperl.
Garderobehaltung , Opernring 4 (Operncaftz) (3. n . 1939) . — Landes-

yicrungggasik (22. 8. -Wg) . — Offene Hand -sg-s-llschafk / .Modellhüte"

Lin hürzerliclies DIr11a^e88eri
obne ^ lliobol bei äer

Xein Irinlixelä!
Llevüs u . Speisen ä 1a csrle
Auskunft : Zentrale ^ ten I.
^LcLterr - 1 / Tel . ^ 24-5-36

Bursik L Rohacek, Modistengewerbe , Singerstraße 8 (15. 7. 1939) - —

^ »fef Bauer , Handelsvertretung mit Fischen, Fischkonserven, Süßworc ^ ,

(27. îo ? i939) . ^

2. Bezirk : Josts Riesenthaler, sabriksmäßige Erzeugung von
Manuo -Handfeuerlöschapparaten und Luftschutzgeräten, Am Tabor 13
(26. 9. 1939) . — Gourmet , Aktiengesellschaft, Fabrik feiner Fleischgerichte,
Wien , fabriksmäßige Erzeugung von Gansleberpasteten , anderen Paste¬
ten, Fleischkonserven und Würsten aller Art , Franzensbrückenstraße 17
(19. io . 1939) . — Alois Patzig , Alleininhaber der Fa . : „Alois Patzig " ,
fabriksmäßige Erzeugung von Polstermöbeln und Matratzen , Schreigaste
4 (9. 1. 1939) . — Franz Malasek , Herrenkleidermachergewerbe, Sterneck-
platz 18 (iZ. 11. 1939) . — Johann Antl , Großhandel mit Christbäumen,
ITordbahnhof , Frachtenbahnhof (2. n . 1939) . — Bernhard Gramczewski,
Großhandel mit Lebensmitteln , Taborstraße 10 (23. io . 1939) . — August
Wastnger , Einzelhandel mit Korbwaren , Weidenruten und Peddigrohr,
Taborstraße 55 (zo. 10. 1939) . — Luise Knoll, gewerbsmäßiger Betrieb
einer Leihbücherei, Dorgartenstraße 19z (21. n . 1939) .

z. Bezirk : Franz Kosak, Fleischhauergewerbe, Großmarktballe.
Abt . für Fleischwaren (17. 10. 1939) . — Adolf Josef Swoboda , Handel
mit Lebensmitteln , Spezerei - und Kolonialwaren , gebrannten geistigen

Housbaltungsartikeln , Reisnerstraße 32 (25. 11. 1939) . — Offene Han¬
delsgesellschaft „Gottlieb Doith " , fabriksmäßige Herstellung von Braufe-

^prilver, Schwalbengasts 13 (6. 4. 193g) . — Franziska ^ Sandner , Handel

balle, Abt . für Diktualien (i4 - 8. 1Z39) . — Viktor Schmidt , Kaffee-

Steinbäuser L Eo ", fabriksiuüßige Erzeugung von Seife und chemisch¬
technischen Artikeln, Ungargaste 59 (27. 11. 1936) . — Ernest Schaden-
hoser, Handel mit Lebensmitteln , Kolonial - und Spezereiwaren sowie

?vassergaif - 21 (27. 12. Igz8) .

!
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Hedwig Schatz!, Kleidermachergewerbe, beschränkt auf das Kleider-
pressen, R^argaretenstraße 34 (23. 8. 1939) . — Hermine Zeilinger , Handelmit Obst , Gemüse, Südfrüchten , Kartoffeln , Zwiebeln, Gemüsekonserven

Schnäpsen und Liköre» in verschlossenen Gefäßen , Margarine und Ge¬
würzen. Schleismüdlgasse 21 (19. io . 1939) . — Rudolf Cernv, Handelmir Gold - und Silberwaren und Juwelen , Wiedner Hauptstraße 3
(27 - 2 . IflZp) .

/). Franz Schuster , Alleininbaber der Ha. : „Franz
Schuster " , fabriksmäßige Erzeugung von Briefkuverts , Morgareten-
straße n6 (30. 5. 1939) . — Anna Gröschl, Stickergewerbe mit Ausschlußder kandwerksmäßigen Gold -, Silber - und Perlenstickerei, Margareten-
straßc ^ 21 Z (21. 19̂ 9) . — Mmua Anna Prigl , Einzelbandel mit
Offene Handelsgesellschaft „Trading " , Büro - und ^ rveckmöbelsabrik
Obere Amtsbausgasse 4» (lg . 6. 1937) . — Anton Schöberl , Pbotograpben-gewerbe mit der Beschränkung der Gültigkeit auf das Ausarbeiten von
Amateurausnabmen , Pilgramgaffe 14—16 (3. n . 1939) . — Stanislaus
Sebnal , Handel mit Möbeln und anderen Wohnungseinrichtungsgegen-
an den großen Befäbigungsnachweis gebunden ist, Schönbrunner Straße107 (15. 8. 1939' . Stefan Oswald , Beförderung von Lasten mittels
Pfcrdegespannen , beschränkt auf die Derivendung von ein Paar Pferden,
Wicdner Hauptstraße 142 ln 8. 1939). — Alexander Hafner , Handels-
vertretergetverbe für Textilwaren , Webrgaffe 11 (19. 7. 1939̂ .

Heinrich Duda , Großkandel mit Kappen und genabten Hüten , ^ töllard-
gaffe 40 (15. 9. 19.49) . — Offene Handelsgesellschaft Strumpf - und Wirk¬
warenfabrik Stifter ä: Reichel, sabriksmäßige Strumpf - und Wirkwaren.
mit Holzprodukten , ^ tadtbabnbogen 3 (23. 6. 1939) . — Leopold Hrader,
Schloffergewerbe, Brückengaffe n (13. 5. 1939) .

Bezirk : Zoses Stiaszny , Holzgalanteriedrechslergewerbe , Lin-
dengoff« 38 (26. 10. 1939) . - Offene Handelsgesellschaft „Drapela ä:
Kment", Damensilz , und Strokbuterzeugnng . Mariakilfer Straße 66^30. 12. 19381. - Offene Handelsgesellschaft „Drapela L Kment", Handelinit Kopfbedeckungen und deren Zubehör im großen, Mariakilfer Straße

Schokoladen, Fruchtsäften , Sodawaffer und Gefrorenem , Tkeubaugasse 18(13. 8. 1939). — Adolf Kremel, Alleininbaber der Fa . : „Adolf Krenul
.Musikwaren Großhandel ", Großhandel mit Rundfunkgeräten , Musik-

und optischen Artikeln , 3?eubaugaffe 28 (29. 4. 1939) . — Helene Lang,
Handel mit Gummiwaren , HIeubaugasse 71 (10. 10. 1939) . — MarieTheresia Echmalhofer , Handel mit Parfümerie -, Material - und Hard¬
waren , Lacken, Haushaltungsartikeln und einschlägigen Kurzwaren , Ileu-
stiftgaffe 17 (5. 6. 1939) . — Theodor Pelz, Fußpflegergewerbe , Reustift-
gasse 114 (12. 7. 1939) . — Franz Haltuf , Bäikergewerbe , Schottenfeld-

!>, ^ ,V,, -̂ IV,,,
düng von Treibriemen sowie Herstellung von Asbestofenschirmen, West¬
bahnstraße 27 (2z. 2. 1939) . — Alois Stelzl , Glasschleifergewerbe und
Spiegelbelegerei , Seidengaffe 29 (22. 5. 1939) . — Offene Handelsgesell¬
schaft Berger , Schiller äc Ing . Hoffmann , Handel init Möbeln , Wob-
nungseinrichtungsgegenständen , Gold- und Silberwaren , Juwelen und
Antiquitäten , Zollergaffe Z (26. 1. 1939) . .

8 . Vezirk : Dr . jur . Anton Orac , Wirtschastsberatung , Josef-
städter Straße 29 (25. 9. 1939) . — Camilla Binder , Putzmachergewerbc,
Iosefstädter Straße 30 (25. 9. 1939) . — Dr . Leodogar Pustelnik, Hunde-
loafch-, Schur - und Badeanstalt , Laudongaffe 25 (21. 9. 1939) . —- Offene

Kochgaffe 34 (21. Z. isi39) . ^ ^ 8 v P 4 9

1939) - ^ Robert Bosch, Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Stutt-

mechanik fallen, insbesondere mit allen Erzeugnissen der Robert Bosch
A. G . in Stuttgart , Spittelauer Lände 5 (13. 10. 1938) . — RobertBosch, Gesellschaft mit beschränkter Haftung , Stuttgart , Berkaufskaus

Handelsgesellschaft Wiener Mo ^cnkaus zur ^Zlusenkönigin̂ Horvatb
Co.. Einzelhandel mit Damenmoden , Alser Straße 32 (21. 11. 1939).
Heinrich Stotbfang , Handelsvertretung für Möbel aller Art , Liechten¬
steinstraße 68 70 (i . g. 1939) .

10 . Aezir ? : Klöchner-Hmnboldt -Dentz A. G ., Handel mit Rka-

Ersatzteilen, Diesel-Lastkraftwagen , Zugmaschinen, Gudrunstraße 179 (22.8. 19391. Klöckner-Humboldt -Deutz A. G ., Handel mit Schmierstoffenund Betriebsstoffen für Berbrennungskraftmotoren , Gudrunstraße 179>22. 8. 1939) . — Robert Kasperger , Handel mit Wildbret und Geflügel
!Ausscbrotung) , Horst-Weffel-Platz , Berkanfsplatz 124 (22. 3. 1939) .

Nbernnbmsstette, Senefeldergaffe 16 (2Z. n . 1939) . — Otto Zyka, Raseur -,

Larenburgcr Straße 40 (22. 7. 1939) .
12 . ÄejirE : Autouic Troindl , Geslttgelschlächterei und Mästerei,

)l It>n IIsdor^cr lr ^ Äuna Margetich ^̂ ^ niît

Hängen, Wachstuchen, Gunimiivaren und allen einschlägigen Artikeln,
RIcidlinger Hauptstraße 32 (29. 9. 1939) .

Äezir ? : JRargarcte Boggcnber ^er. Haiidel init Parfümerie -,

Flaschenbier, §i„ ,er l? traße S5 (2», II , igzg) , - - Georg ^Kreu,Huber,
Mefferschmicdgewerbe, Pnrkersdorf , Kaiser-Iosef -Straße 1 (30. 10. 1939) .

lH. Emilie Mitschka , Kleideriliachergewerbe, beschränkt auf
die Erzeugung von Damenkleidern , Hackengaffe 18 (28. z. 1939) . — Lud¬wig Stöcklmeier, Tischlergewerbc, Märzstraße 120 <4. 1. 1939) . — Wil-belmine Robrbeck, Handel mit Obst und Grünwaren , Meiselmarkt,
Stand 179 (24. 8. 1939«. Rosa Eimpa , Einzelhandel mit Fahrrädern,
Näbmaschincn und deren Zugebör , Reindorfgaffe 32 (17. 10. 1939) .Zug . Hanns Krcnkn, Alleininbaber 0er Fa . : „Biktor Arvay " , Groß¬
handel mit Trockenfrüchten, Trockensüdfrüchten und Konserven, Scbwen-
dergaffe 59 (16. 9. 1939-. - Franziska Konecnn, Einzelhandel mit Km-
derbekleidnngsartikeln aller Art , Sechsbauser Straße 3 (8. n . 1939) .
Zosef Rosenkranz, Schubmachergewerbe , Turnergaffe 26 (14. 3. 1939) .
(25.' 1«. 1938) .
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16 . Bezirk : Johann Hofer , Inhaber der Fa . : „Metallwarenfabrik
Johann Hofer", sabriksinäßige Erzeugung von Metallwaren , Friedrich-

Kaiser-Gaffe ^ i (28. 3. 1939) . — Karl^ Hoditsch, Einzelhandel mit̂ Papier -,

einer Tabak -Trafik , Gallitzinstraße , Katharin ^ rcihe, Kiosk (17. ^1. 1̂ 9)̂
jener Waren , derer» Verkauf an den großen Befähigungsnachweis ge¬
bunden ist, Mildeplatz 12 ( iS. io . 1939) . — Leopoldine Aspek, fabriks-
mäßige Erzeugung von Metallguß jeglicher Art außer Eisen, Römer-
gafse 26 (16. li. 1939) .

17. Bezirk : Josef Ziegler, Handel mit Obst- und Gemüsekonserven
und Sauerkraut , Gräffergaffe i (8. 9. 1939) . — Paula Frais , Raseur -,
Friseur - und Perückemnachergewerbe, Hernalser Gürtel 43 (4- 7- 1939) -

- Julie Arnold , Erzeugung von Büstenhaltern , Hernalser Hauptstraße
i ;>6 (6. 7. 1939) . — Rudolf plamenig , Handel »nit Feuer -, Luft - und
Gaoschutzgeräten und einschlägigen Bedarfsartikeln , Pezzlgaffe 34 (20. 9.
1939) - — Stefanie Holzmann , Viktualienhandel , Rokitanskygaffe 37

ln . 8. 1939) . — Rosa Kutschers , Kleidermachergewerbe mit der Be¬
schränkung auf die Herstellung von Damenklcidern , Gschwandnergasse 45
(30. 5. 1939) . — Ignaz Landrichter , Schloffergewerbe, Hernalser Haupt¬
straße n (17. 8. 1939) . — Julius Gräftner , Fleischhauer- und Fleisch-
sclchergewerbe, Hernalser Hauptstraße 177 (26. 6. 1939) . — Rudolf Wölf-
linger , Handelsvertretung für Elektro - und Installationsmaterial und
Beleuchtungskörper , Mayssengasse n (5. 6. 1939). — Julie Klicpera,
Handel mit Lebensmitteln , Spezerei -, Kolonial - und Materialwaren , ge-

Flascbcnbicr, Wichtelgaffe 68 (6. 6. 1939) .
18. Bezirk : Franz Svoboda, Kleidermachergewerbe, beschränkt auf

die Erzeugung von Herrenkleideri», Hildebrandgassc 15 (12. io . 1939) . —
Karoline Rasek, Handelsagentur , beschränkt auf die Vermittlung von
Blechemballagen, Schindlergasse 15 (27. 3.  1939) . — Amalie Streicher,
Marktfahrergewerbe mit Ausschluß von Waren , deren Verkauf an den
großen Befähigungsnachweis oder an eine Konzession gebunden ist, jedoch
einschließlich des Verkaufes von Rekrutensträußchen , Schöffelgasse 60
(8. 12. 1939) . -- Emil Kovacic, Schaufenstergestaltung , Schulgasse 76
(8. 12. 1939). — Anna Hrabal , Einzelhandel »nit Papier -, Kurz- und
Galanteriewaren , Seinperstraße 38 (7. 12. 1939) . — Josef Wallisch , Han¬
delsagentur , beschränkt auf die Vermittlung von Eisen-, Metall -, Haus¬
und Küchengeräten , Wohlrabgasse 16 (13. 10. 1939) .

Ig . Bezirk : Otto Huxdorsf , Handelsvertretung mit Spezialmaschi-
ncn für die Süftwarcn -, OTabrungsmittel - und chemische Industrie , Oarin-

l8 . 8^193 ^ELeop0ld Dangl , Handel ^nit M Milc ^pcoduk̂ en^

1939) - — Gustav Rippl , Einzelkandel inil ^Wirk -, Strick -, Mode -, Kurz-

gnffe 3 (30. 5. 1939) . ^ ^

^ 2V. Bezirk : Offene Handelsgesellschaft „Karl Reinhart 61 Eo.,
Faßkandelogesellschaft und Schlosserei" , Schlossergewerbe, Dresdner Straße
9<> (n . 8. 1939) . — Earl Toisl , Fleischselchergewerbe, Hannovergasse io
(9. 8. 1939) . — Offene Handelsgesellschaft „E . Aigner A A. Unterberger,
Vereinigte Bettfcdernfabriken " , fabriksinäßige Be- und Verarbeitung von

strafte' 97—99 (16. 6. 1939) . — Offene Handelsgesellschaft „F . Herkner L
Eo., vormals W . Weinbcrger " , Handel mit Linoleum, Teppichen, Vor-
kängen , Bettüber »oürfen , Guinniiwaren und Wachstuch , Wallcnstein-
straße 16 (6. 7. 1939) . — Franziska Morava , Handel mit Lebens- und
Genußmitteln , Spezerei - und Kolonialwaren , gebrannten geistigen Ge-
tränken , Flaschenbier und Hauohaltungsartikeln , letztere unter Ausschluß
von Material - u,»d Farbwaren , Engerthstraße 84 (15. 6. 1939) . — Guggen-
bacher Papier - und Zellstoff-Fabriken Dr . Adolf Sandner , Alleininhabe»
Dr . Adolf Sandner , Papierfabrikation , Holzschleiferei, Erzeugung von
Pappe . Gerharduogasse 25 (17. 10. 1939) . — Josef Frühböck, gewerbs¬
mäßige Verteilung von Werbeschriften der einzelnen Vergnügungsstätten
(Tbeater , Lichtspieltheater, Varietös , Zirkus usw.) , beinhaltend die je-
wcilige progrannnfolge und deren Änderungen , an Privatpartcien von
Haus zu Haus , von Tür zu Tür unter Ausschluß der Verteilung an
bestimmte Einzelpersonen, Heinzelmanngaffe 13 (10. 5. 1939) . - Anton
Kölbl, Einzelhandel init Kurz» und Galanteriewaren sowie mit Papier -,
Schreib - und Zeichenrequisiten, Leipziger Straße 18 (31. 8. 1939̂ . _
Josef Slabak , Einzelhandel mit Beleuchtungskörpern , elektrischen und
Gasapparaten sowie »nit elektrischen und Gasgeräten , Wallensteinstraßc
n (9. 12. 1939) . — Karl Hofbauer , Milcksondergeschäft , Werstraftc 14—18
^23 . 8. 1939) .

(1. 12. 1939) . ^ < l 9 9 -

Rvggenschlichte, Weizenstärke, Kaltleim und ^lleuronat , Schwechat,
Meglgasie 10 (2. 3. 1939) . — Robert Pudil , Einzelhandel mit Optiker -,
Gold- und Silberwaren sowie »nit Edelsteinen und unechtein Schmuck,
Gramat -Isteusiedl, Hauptstraße 111 (21. n . 1939) . — Thekla Sckedl,
Kleinhandel mit Ebristbäumen , Himberg , Adolf-Hitler -Plotz l (13. 12.
'939) .

2H. Bezirk : Karl Rikolei, Handel mit Rindvieh, Guntramsdors,
Möllersdorfer Straße 72 (14. 10. 1939) . — Josef Gattringer . Gewin¬
nung von Schotter , Sand und Steinen , Weißenbach bei Mödling,

Gemüse in» Umkerziehen außerhalb des Gemeindegebietes von Wien,
Wiener .Mendorf , Biedermannodorfer Straße 16 (6. 10. 1939) .

icdiiirnl .8kNlrKN88c
ocir 6cEidioc Wien
^lku,i .. ^ n»pi.iu <-kirL7ir. s / «ruk U-23 -s -soLcirik

(Effekten-Abteilung)
1., Kärntner Straße n 15
1., Operngasse6
2., Taborstraße 17
2., Prater Straße 50
z., Landstraßer Hauptstraße 6i
Z., Radetzkyplatz 4
3.. Kardinal-IIagl -Platz 14
4.. Wiedner Hauptstraße2z 25
5., Mgrgaretenstraße - 7
5., Matzleinsdorfer Platz 4
7., Mariahilfer Straße 70
8., Iosesstädter Straße 64 »
g., Ilußdorser Straße io

10., Laxenburger Straße 49 51
11., Simmeringer Hauptstr. 80
12., Steinbauergafle 4/6
12., Meidlinger Hauptstr. 27
iz ., Hietzinger Hauptstraße 24
14., Linzer Straße 38
14., Purkersdorf, Adolf-Hitler-

Platz 4
15., Ullmannstraße 44/46
15., Märzstraße 45

»6., Richard-Wagner-Platz 16
17., Hernalser Hauptstr. 72/74
18., Währingrr Straße 109/111
ig .. Gatterburggaffe 2z
19., Heiligenstädter Straße 82
2v., Wallensteinstraße 14
21., Am Spitz II
22., Stadlauer Straße 52 a
24., Mödling , Schrannenpl. 6
24., Mödling , Wiener Str . 27
24., Brunn-Maria -Enzersdorf,

Adolf-Hitler-Platz ^
Straße 6a

25., Liesing, Perchtoldsdorfer
Straße 2

25., Atzgersdorf, Breitenfurter
Straße 6

25./ Inzersdoef , Triester
Straße 27 a

25., Perchtoldsdorf, Adolf-
Hitler-Platz 10

25., Mauer , Kirchengaffei
2k., Klosterneuburg, Rathaus-

platz 25

Kredirverein der Zenrralsparkasse der Gemeinde Wien:
7., Neubaugafse i

Krediwerein der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien
für Groß -Wien -Süd : 2^., Mödling , Schrannenplatz 6

werden bei allen vorgenannten Stell « ! durchgeführt. Im Giro-
verkehr sind Überweisungen an alle Sparkaffen und alle übrigen
Geldinstitute Großdeutschlands (Postsparkaffe, Reichsbank, Ban-

Oie Stadt Wien haftet für alle Verbindlichkeiten der Anstalt

2H. Bezirk : Kisten- und Holzwarenfabrik K. G ., fabriksmäßige
Erzeugung von Kisten und Holzwaren , Atzgersdorf, Wiener Straße 65
(25. 9- ' 939) .

26. Bezirk : Erasmus Erao, Handelsagentur für Lacke, Farben
und chemisch-technische Produkte , Kierling , Mittelweg 2 (5. 9. 1939)-

Konzessionsverleihungen
eingelangt in der Zeit vom 15. Dezember bis 28. Dezeinber 1939 im

Gewerbcrcgister der Gewerbe^ chtsabteilung (HVO 3^ H

1.  Bezirk : Johann Porzer , Konzession nach § 15, Pun ^ 4'
mit de» sich aus der Min .-Vdg . B .-G .-Bl . 9?r . 156/1937 (Autolaxi-
verordnung 1937) ergebenden Beschränkungen , Graben (14. 12. 1939) -

Katharina Klostermann , Konzession nach § 15, Punkt 4, der Gew .-
Ovdg. zum Pcrsonentransport mit dem Platzkraftwagen Rr . 541 mit
den sich aus der Min .Mdg . B .-G .-Bl . 9Tr. 156193? (Autotaxiverord-
mmg 1937) ergebenden Beschränkungen, Opernring —Operngaffe (7. iS.
1939' -

2. Bezirk : Vinzenz Zlabinger, Konzession nach § 15, Punkt 4,
der Gew .-Ordg ., zum Personentransport »nit dein Platzkraftwagen
3?r . 2942 »nit den sich aus der Min .-Ddg . B .-G .-Bl . Mr . 136/1937
lAutotaxiverordnung 1937) ergebenden Beschränkungen, Scherzergaffe 3
(13. 12. 1939) . - Friederike Enderle , Gast - und Schankgewerbe in der
Betriebssorm eines Gasthauses , Prater 121 (21. 12. 1939) -

Z. Bezirk : Johann Fangl , Gast - und Schankgewerbe in der
Betriebssorm eines Kaffeehauses , Hintzerstraße 1 (30. 11. 1939)- —
Eduard Josef Kricz, Trödlergewerbe , Kleistgaffe 6 (18. Iv. 1939) .

4 . Bezirk : Offene Handelsgesellschaft „Buck- und Kunstdruckerei
.Alpba ' 4 âukert L Co." . Buchdrurkergewerbe, Liniengaffe 24 (3' - 8.

1939) . — Karl Kurz, ^ nzcssion gemäß , tz 15, Punkt ^14, Gew .-Ordg .,
b-stinunten Stoffen und Präparaten , insoferne dies nicht ausschließlich
den Apothekern Vorbehalten ist, Karolinengaffe 17 (8. 12. 1939) .

7. Bezirk : Vinzenz Zlabinger , Konzession nach ^ 15, ^Punkt 4,
.Vr. 2562 mit den sich aus der Nkin .-Vdg . B .-G .-Bl . 3̂kr. 156/1937
IAutotaxiverordnung 1̂ 37) ergebenden Beschränkungen, Museumstraße-
)7eustiftgaffe (13. 12. 1939) -

8 . Bezirk : Maria Josefa Lichtenstein, Konzession nach 8 ' 5.
Punkt 14, der Gew .-Ordg ., zur Zubereitung der zur arzneilichen Ver¬
wendung bestimmten Stoffe und Präparate sowie den Verkauf von
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ist, Kochgasse 34 (25. ii . 'iZg) . ^
12 . Hermine Schmutzer , Gast « und Schankge »oerbe in derBetriebsform eines Gasthauses , Pohlgasse 11 (28. n . 1939) . — Josef

Zelenka, Gast , und Schankgewerbe in der Betrieboform einer Kaffee,
jchänke, Eichenstraße 48 (lZ- n . 1939) .

fertigen Zustand 350 kg übersteigt, Or .-Ofner -Gasse 19 (31. 8. 1939) .
iH - Äezirk : Josef Kvas , Konzession zur Beförderung von Lastenmit Kraftfahrzeugen im Güternahverkebr , Oiesterweggafse 39 (29. ir.1939) .
IA. Metbod Srovnal , Gast - und Schankgewerbe in derBetriebsform eines Gasthauses , Dingelstedtgasse 3 (12. 12. 1939) . —

(19. 12! 1939) . ^

16 . Gustav Stutz, ^ Beförderung von Lasten mit Kraft-

Bauer , Gast - und Schaakgewcrbe in der Betriebsform eines Gast¬
hauses , Huttengasse 83 (30. n . 1939) . — Ernst Jawurek , Gast - und
Schankgewerbe in der Betriebsform eines Kaffeehauses , *OttakringerStraße 201 (4. 12. 1939) . — Johann Rezek, Vermittlung des Kaufes,Verkaufes und Tausches , der Pachtung und Verpachtung von Rea-
siZ. 12. 1939) . ^ ^ H V 77

Kraftfahrzeugen , deren Eigengewicht im betriebsfertigen Zustand (ohneBeiwagen ) 350 kg übersteigt , Klopsiockgasie 36 (8. 12. 1939) . — WilhelmMaly , Gast - und Schankgcwerbe in der Betriebsform eines Gasthauses,Ottakringer Straße 74 (20. 12. 1939) .
20 . Vezirk : Friedrich Bukowoky, Gas - und Wasserleitungsinstalla¬tionsgewerbe , Leystraße 42 (15. 8. 1939) .
21 . Vezirk : Josef Rassingcr , Gast - und Schankgewerbe in der

Vctriebsform eines Gasthauses , Aspern, Flughafengelände (8. 12. 1939) .
2^ . Barbara Edenhofner , Gast - und Schankgewerbe inder Betriebsform eines Gasthauses , Mödling , Hauptstraße 73 (17. n.1939) .

Betriebssorm eines Gasthauses , Breitenfurt , Groß -Höniggraben 1 (17. II.1939) . Karl Prost , Gast - und Schankgewerbe in der Betriebsformeines Gasthauses , Mauer , Wiener Straße 39 (22. 8. 1939) .
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